
 

 

 

 

 

Geistliches Wort zum ersten Advent, 28./29. November    

 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der Herr der Herrlichkeit ...“ 

 

„Öffnet die Tore für Christus“, hat hl. Papst Johannes Paul II. gleich bei seinem 

Amtsantritt der Welt und vor allem der Jugend zugerufen. Das gilt jetzt beson-

ders für diese Adventszeit und das kommende Weihnachtsfest. Ein uns geläufi-

ges und wirklich passendes Bild. Jede umgebaute Bank, jeder neu eröffnete Su-

permarkt, jede neu eingeweihte Schule macht einen solchen „Tag der offenen 

Tür“. Freilich nicht nur, um Neugier oder Bewunderung bei den Menschen zu 

wecken, sondern mit der Absicht, neue Kunden, Interessenten, Mitglieder zu 

werben. Das müsste auch uns Christen bewegen, unsere Mitmenschen für die-

sen „Tag der offenen Tür“ zu gewinnen, sich einzulassen auf den, der uns heilend 

und rettend nahe sein will. Jesus: die Tür zum Vater und die Tür zum Menschen. 

Und nicht nur dann und wann, sondern „Tag und Nacht geöffnet“! Mit Paulus 

können wir immer nur bitten und uns gegenseitig ermutigen: „Betet auch für 

uns, damit Gott uns eine Tür öffnet für das Wort und wir vom Geheimnis Christi 

sprechen können……“ 

Aus tiefem Vertrauen und umso glaubwürdiger können wir dann auch singen: 

„Komm, o mein Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür dir offen ist. Ach zieh mit 

deiner Gnade ein, dein Freundlichkeit auch uns erschein...“. 

Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit 

Ihr  

Pater Pauly 

 

 
 


